




Einladung zur Pressekonferenz Montag, 25. Januar 2010, 16:30 Uhr, Hochschule Bochum 

Serientauglicher Elektrokleintransporter wird in Bochum entwickelt 

Ministerpräsident Rüttgers gratuliert persönlich zum Erfolg beim Wettbewerb „ElektroMobil.NRW“ 

54 Beiträge wurden beim Wettbewerb eingereicht, die einzige uneingeschränkte Förderempfehlung 

der Jury geht nach Bochum. Mit 3 Millionen Euro soll das Wirtschaftsministerium des Landes NRW 

die Entwicklung und den Bau eines Elektrokleintransporters unterstützen, ein Eigenanteil von 2 

Millionen stellen die Projektpartner. Die Hochschule Bochum mit dem Institut für Elektromobilität 

und die Bochumer Initiative ruhrmobil-E arbeiten dabei mit renommierten Unternehmen aus der 

Region zusammen:  

 Delphi Deutschland GmbH, Wupertal,  einer der führenden Zulieferer für die 

Automobilindustrie 

 Neuhäuser Windtec GmbH, Lünen, mit langjähriger Erfahrungen im Bau von Generatoren und 

Elektromotoren  

 Adam Opel GmbH, Bochum, die das Vorhaben mit Infrastruktur und dem Zugriff auf den 

Standardbauteilekasten des Unternehmens unterstützen will 

 Hoppecke Gruppe, Brilon, einer der größten Industriebatteriehersteller in Europa 

 scienlab electronic systems GmbH, Bochum, die Elektronik-Komponenten für die 

Automobilindustrie entwickeln 

 Composite Impulse GmbH & Co., Gevelsberg, Spezialist für den Leichtbau mit 

Faserverbundstoffen.

Die technischen Eckdaten und der vorläufige Name des Stadtfahrzeuges stehen bereits fest: Das 

BOmobil wird Platz für 2 Personen und 400 Kilogramm Zuladung bieten. Eine Batterieladung reicht 

für 150 Kilometer Strecke, der Transporter soll 120 km/h schnell sein. Erste Interessenten aus 

Handwerk und Industrie haben schon Interesse an dem Lieferwagen aus Bochum bekundet. So wollen 

unter anderen die Stadtwerke Bochum ihren Fuhrpark elektrifizieren. 

Ministerpräsident Rüttgers kommt am Montag, dem 25. Januar 2010, um 16:30 Uhr in die 

Hochschule Bochum. Im Rahmen einer Pressekonferenz erläutert er zusammen mit Vertretern des 

Netzwerkes ruhrmobil-E, der Hochschule und der beteiligten Unternehmen die Entwicklung und den 

Bau des Kleintransporters und die Pläne in der Modellregion Rhein-Ruhr. 

Es besteht die Möglichkeit, vor der PK O-Töne der Projektpartner, Schnittbilder und Details 

aufzunehmen. Bitte wenden Sie sich dazu an Herrn Spychalski(s.u.). 

Ort:  Hochschule Bochum 

 Lennershofstr. 140 

 44801 Bochum 

 Gebäude D3 Raum D3-33 (siehe Plan und Luftbild) 

Ansprechpartner

Hochschule Bochum: Stefan Spychalski, stefan.spychalski@hs-bochum.de, Tel.: 0234 32 10740 

Netzwerk ruhrmobil-E: Martin Rockel, rockel@ruhrmobil-E.de, Tel.: 0151 50206938 
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